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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender

gestartet
Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-

tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Maoglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-

punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrai-
nischer Nationalitdt, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der
Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die
Antrage mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziier-
ten Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Férdersumme richtet sich nach den
Pauschalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fel-

lowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MaBBnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-

lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.

- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen

gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlie3en Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrdge zu Horizon
Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst fir die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen
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EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Quialifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fiir Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierflir ist ein Formular fir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine — Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Mirz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an |hre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschlage zur Unterstlitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fliichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kdnnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Gibernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstiitzungsangebote in Form von Beschéftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie
Business Development) zu ermdglichen. Budget fiir kurzfristige Unterstiitzung ist vorhanden. Beim Wie-
deraufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die

koordinierende Rolle fiir das europadische Manufacturing-Netzwerk zufallen.
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DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm® an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstitzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitat Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD biindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielfaltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft fiir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. > Weitere Informationen

DEG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kénnen Zusatzantrage stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete — angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage kdnnen dadurch begriindet werden, dass fiir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBBerdem ist die Finanzierung lber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.
Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.

- Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit grof3er Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefllichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung ndétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermalBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukrai-
nische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter mog-
lich ist, eine gesonderte Unterstlitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” kdnnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel flir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
H6he von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens - Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fiir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten moglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal

(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Mdoglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und
gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.

- Weitere Informationen
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Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative - Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstlitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher
Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstiitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fir iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Auslibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfligbarer Forderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefdhrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewahrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Forderung der Forscher*innen finanziert wird.

Bei Interesse, an der Universitdt Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das
International Office der UBT

AUSSCHREIBUNGEN

DFG: Deutsch-italienische Zusammenarbeit in den Geistes- und Sozialwissenschaften 2025

Stichtag: 15. Dezember 2023

Die Villa Vigoni schreibt im Rahmen einer Vereinbarung mit der Deutschen Forschungsgemeinschaft
(DFQ) fiir das Jahr 2025 wiederum ein Veranstaltungsprogramm zwischen Deutschland und ltalien zur

Forderung der Geistes- und Sozialwissenschaften aus.

Zielsetzung des Programmes ist unter anderem die Exploration aktueller Herausforderungen in den Gei-
stes- und Sozialwissenschaften aus vergleichender deutscher und italienischer Perspektive sowie die Mo-
bilisierung neuer Verbindungen zwischen deutscher und italienischer Wissenschaft. Dabei miissen nicht
zwingend exklusiv deutsch-italienische Themen behandelt werden. Das Vorhaben soll dem institutionel-
len Auftrag der Villa Vigoni Rechnung tragen, ,die deutsch-italienischen Beziehungen in Wissenschaft,
Bildung und Kultur im europaischen Geist” zu fordern, und auch eine Begegnung des wissenschaftlichen

Nachwuchses ermoglichen.
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Kern des Programms sind die Villa-Vigoni-Gesprache. Diese gelten Themen, die die aktuellen Debatten
zur Kultur, Geschichte und Gesellschaft Europas vertiefen. Im Mittelpunkt steht die intensive Auseinan-
dersetzung im Gesprach, die sich bewusst von den (iblichen Konferenzformaten unterscheidet. Die Teil-

nehmendenzahl ist auf maximal 25 Personen begrenzt.

- Weitere Informationen

EU: Ausschreibungen im Cluster 6 ,,Lebensmittel, Biookonomie, natiirliche Ressourcen, Landwirtschaft

und Umwelt“

Stichtage: 21. oder 22. oder 28. Februar 2024

Am 17. Oktober 2023 6ffnen zahlreiche Ausschreibungen der Destinationen 1 - 7 des Arbeitsprogramms
2023 fur das Cluster ,Lebensmittel, Biookonomie, natlirliche Ressourcen, Landwirtschaft und Umwelt”.

Die NKS Biodkonomie und Umwelt bietet lhnen einen Uberblick tiber die Ausschreibungen.

Bitte beachten Sie auch die zugehorige Online-Informationsveranstaltung der Nationalen Kontaktstelle
am 10. Oktober 2023 (siehe Veranstaltungen).

- Weitere Informationen

StMWK Bayern: BayIntAn - Bayerisches Forderprogramm zur Anbahnung internationaler Forschungs-

kooperationen - erste Ausschreibung 2024

Stichtag: 07. November 2023, 24:00 Uhr

Die Kooperationsforderung BayIntAn leistet eine Anbahnungshilfe fiir internationale Forschungskoope-
rationen, in denen staatliche sowie staatlich geférderte nichtstaatliche bayerische Universitaten und
Hochschulen fiir angewandte Wissenschaften Partner sind. Ziel dieser Unterstlitzung ist es, den Wissen-
schafts- und Innovationsstandort Bayern durch eine weitere Internationalisierung der bayerischen Hoch-
schulforschung zu férdern.

Die Bayerische Forschungsallianz wahlt aus den beabsichtigten Kooperationsvorhaben - fiir welche eine
Fordersumme von maximal 10.000 Euro beantragt werden kann - die aus ihrer Sicht geeignetsten Vorha-
ben aus und gewahrt in Abhangigkeit von den verfligbaren Haushaltsmitteln eine entsprechende Forde-

rung auf der Basis einer Anteilsfinanzierung.

Fir spezifische Regionen stellen auch die Bayerischen Hochschulzentren entsprechende Mittel zur Verfi-
gung.

- Weitere Informationen
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BayFrance: Ausschreibung - Bayerisch-franzosische Kooperationen in Lehre und Forschung

Stichtag: 15. November 2023

BayFrance wurde 1998 als gemeinsame Einrichtung der Technischen Universitat Miinchen (TUM) und der
Ludwig-Maximilians-Universitat Miinchen (LMU) gegriindet und fungiert als regionale Schnittstelle fiir
die deutsch-franzdsische Zusammenarbeit in Forschung und Lehre. Finanziell wird BayFrance durch das
Bayerischen Staatsministeriums flr Wissenschaft, Forschung und Kunst (BStMWFK) sowie durch das fran-

z0Osische AuBBenministerium getragen.

Gegenstand der Férderung sind wissenschaftliche Projekte, die von beiden Partnern gemeinsam und in
enger Abstimmung geplant und durchgefiihrt werden. Die Ausschreibung richtet sich an alle Disziplinen
und ist themenoffen.

Das Programm unterstlitzt insbesondere folgende Projekte:

B  Gemeinsame Forschungsvorhaben zweier (oder mehrerer) Lehrstiihle,
B Konzeption gemeinsamer Lehrveranstaltungen,

B Seminare zweier Forschungsgruppen oder Lehrstihle,

B Koordinationstreffen, Projekte binationaler Studentengruppen.

Die Unterstlitzung der Projekte dient dem Anschub, der Entwicklung und dem Ausbau einer tragfahigen

und dauerhaften Forschungszusammenarbeit zwischen den beteiligten Institutionen.

- Weitere Informationen

BAYLAT: FAPESP/BAYLAT-Ausschreibung 2023 fiir Workshops - Forderjahre 2024-2026

Stichtag: 20.11.2023

Das Bayerische Hochschulzentrum fiir Lateinamerika (BAYLAT) schreibt zusammen mit der Stiftung zur
Forschungsforderung im Bundesstaat Sao Paulo (Fundacdao de Amparo a Pesquisa do Estado de Sao Paulo
- FAPESP) die Forderung fiir wissenschaftliche Workshops im Freistaat Bayern und dem Bundestaat Sao

Paulo aus.

Die Workshops dienen der Intensivierung und dem Ausbau der Zusammenarbeit in Wissenschaft und
Forschung der Partnerregionen Bayern und Sdo Paulo und foérdern insbesondere Nachwuchswissen-
schaftlerinnen.

Das Programm fiir die FAPESP/BAYLAT-Workshops richtet sich an alle Disziplinen und ist themenoffen.
Bis zu 40 Wissenschaftlerinnen bzw. Nachwuchswissenschaftlerinnen, jeweils bis zu 20 aus den entspre-

chenden Regionen, kdnnen an den Workshops teilnehmen.
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Der erste Workshop muss zwischen dem 1. Juni 2024 und dem 31. Mai 2025, der zweite zwischen dem 1.
Juni 2025 und dem 31. Mai 2026 stattfinden. Je ein Workshop muss im Bundestaat Sao Paulo und ein

Workshop im Freistaat Bayern stattfinden.

- Weitere Informationen

Universitit Bayreuth: Ausschreibung Gleichstellungsmittel im Wintersemester 2023/24

Stichtag: 30. Oktober 2023

Im Wintersemester 2023/24 stehen zur Erfillung des Gleichstellungsauftrags wieder Mittel zur Verfi-
gung. Antragsberechtigt sind Wissenschaftlerinnen in der Qualifizierungsphase (z. B. Promotion, PostDoc,
Habilitation). Fir Promovendinnen gilt als Voraussetzung die Mitgliedschaft in der University of Bayreuth
Graduate School.

Daraus kann eine der folgenden MalBnahmen beantragt werden:

B Reisemittel bzw. Mittel zur Teilnahme an einer (digitalen) Konferenz/Besuch eines Archivs (even-
tuell als Zuschuss): Eine Konferenz mit eigenem Vortrag oder Poster wird bevorzugt geférdert (bei
Jura ist nicht die aktive Beteiligung auf der Tagung/Konferenz, sondern ein Empfehlungsschrei-

ben der Betreuungsperson vorausgesetzt).
B Mittel fur studentische Hilfskrafte

B Mittel fir AuBBergewdhnliches: In besonderen Fallen werden Wissenschaftlerinnen gefordert, die

einen Antrag auf Forderung fiir eine Forschungsreise,

- Weitere Informationen

FORSCHUNGSPREISE

Alexander von Humboldt Stiftung: Georg Forster Forschungspreis

Stichtag fiir Nominierungen: 31. Oktober 2023

Die Alexander von Humboldt-Stiftung verleiht jahrlich bis zu sechs Georg Forster-Forschungspreise an
international fihrende Forschungspersonlichkeiten aus Schwellen- und Entwicklungslandern und wiir-
digt deren bisheriges Gesamtschaffen. Der Wissenschaftspreis wurde benannt nach dem bedeutenden
deutschen Ethnologen Georg Forster (1754-1794) und wird finanziert vom Bundesministerium flr wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung.
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Das Preisgeld betragt 60.000 Euro. Die Preistrager*innen werden zusatzlich eingeladen, selbst gewahlte
Forschungsvorhaben an einer wissenschaftlichen Einrichtung in Deutschland gemeinsam mit den dorti-
gen Fachkolleg*innen durchzufiihren. Méglich ist ein Aufenthalt von insgesamt einem halben bis zu ei-

nem ganzen Jahr, der auch zeitlich aufgeteilt werden kann.

- Weitere Informationen

DFG: Ursula M. Hindel-Tierschutzpreis

Stichtag: 5. November 2023

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt zum zehnten Mal den mit 80.000 Euro dotierten
Ursula M. Handel-Tierschutzpreis aus. Ziel des Preises ist die Auszeichnung von Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftlern, die sich besonders um die Férderung des Tierschutzes in Wissenschaft und Forschung

verdient machen.

Um den Preis kdnnen sich promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler bewerben, die an deut-
schen Forschungseinrichtungen tatig sind. Die Bewerbung als Team mit maximal vier Forscherinnen und

Forschern ist ebenfalls moglich.

Der Preis wird auf Empfehlung einer unabhdngigen Jury vergeben. Kriterien fiir die Vergabe des Preises
sind die Originalitat und Qualitat der Forschung, die Bedeutung der Forschung im Sinn des 3R-Konzepts,
das Anwendungspotenzial und die Verwertbarkeit der Ergebnisse fiir den Tierschutz in der Forschung
sowie die bisherigen wissenschaftlichen Leistungen und das Potenzial der Bewerberinnen und Bewerber,

insbesondere mit Blick auf das Engagement flir den Tierschutz. - Weitere Informationen

DFG: Communicator-Preis 2024

Stichtag: 02. Januar 2024

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den ,Communicator-Preis — Wissenschafts-
preis des Stifterverbandes” aus. Dieser Preis wird an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler oder an
ein Forschungsteam fiir herausragende Leistungen in der Wissenschaftskommunikation vergeben und
ist mit einem Preisgeld von 50 000 Euro dotiert. Mit diesem Preis zeichnen DFG und Stifterverband For-
scherinnen und Forscher aller Fachgebiete dafiir aus, dass sie ihre wissenschaftliche Arbeit und ihr Fach-
gebiet einem breiten Publikum auf besonders kreative, vielfaltige und nachhaltige Weise zuganglich ma-

chen und sich so fiir den Dialog zwischen Wissenschaft und Gesellschaft engagieren.
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Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschlage moéglich. Die Ausschreibung richtet sich an Per-
sonen, die an Hochschulen und auBleruniversitdaren Forschungseinrichtungen in Deutschland tatig sind.
Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld wollen DFG und Stifterverband die Preistrdgerinnen und Preis-

trager dabei unterstitzen, ihre Aktivitaten in der Wissenschaftskommunikation weiterzuentwickeln.

- Weitere Informationen

Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024

Stichtag: 28. Februar 2024

Die Friedwart Bruckhaus-Preise fiir junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekréftigen das Anlie-
gen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu starken. Wissen-
schaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen treffen im Austausch aufeinander und werden so in

ihrer Bedeutung fiir die Gesellschaft auf verstandliche Weise zuganglich gemacht.

Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert — Beginn einer neuen Ara? werden Preise fiir wissenschaftliche

und journalistische Arbeiten vergeben.

- Weitere Informationen

VERANSTALTUNGEN

EU: Info-Tag zu den Topics der Calls 2024 in Cluster 2 ,,Kultur, Kreativitit und inklusive Gesellschaft“

Termin: 18. Oktober 2023, 9:30 - 16:00 Uhr, Online

Die EU-Kommission flihrt eine Informationsveranstaltung fiir die (potentiellen) Antragstellenden in
Cluster 2 durch. Alle drei Interventionsbereiche von Cluster 2, ,Demokratie und Staatsfiihrung”, ,Kulturel-
les Erbe und Kultur- und Kreativwirtschaft” sowie ,Sozialer und wirtschaftlicher Wandel” sind thematisch

abgedeckt.

- Weitere Informationen

EU: Brokerage Event zum Cluster 2 Arbeitsprogramm 2024

Termin: 19. Oktober 2023, 10 - 17 Uhr, Online
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Einen Tag nach dem Infotag der EU-Kommission findet das Brokerage Event von Net4Society, dem inter-
nationalen Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen zu Cluster 2, statt. In diesem spannenden Veranstal-
tungsrahmen finden Sie potentielle Partner/Innen fiir das Konsortium und zielfiihrenden, internationalen
Austausch. Neben Tipps und Hintergrundinformationen bietet sich Ihnen hier unter anderem die Mog-
lichkeit, Ihre Einrichtung, Ihr Forschungsvorhaben und lhre Expertise in einer "Flash Presentation Session"

vorzustellen.
Interessierte kdnnen sich iber die Networking Plattform von Net4Society anmelden.

- Weitere Informationen

KoWi: Research in Europe

Date: 12. Oktober 2023, 9:00 - 17:00, University of Gottingen

Organised by the European Liaison Office of the German Research Organisations (KoWi) and the Univer-
sity of Gottingen, “Research in Europe” brings together everything early career researchers need to know
about individual funding opportunities - whether you aspire to a national or international career in re-
search. A range of research and funding organisations present their programs and institutions. There will
be opportunities to discuss your individual questions at the funders' info desks, as well as Gottingen Cam-

pus Postdoc Network and Gottingen Campus support structures for early career researchers.

Students of higher semesters, graduates, PhD researchers and postdocs, as well as professors who would
like to get information for the researchers they supervise, and those interested in doctoral studies, are
warmly invited to join us. The event is open to everyone. People from outside Gottingen are also most

welcome. The event is in English and participation is free of charge.

- Further information

Nationale Kontaktstellen (NKS): ,,Horizont Europa? Frag die NKS! - Offener Austausch am Mittag“

Termin: 24. Oktober 2023, 13 - 14 Uhr, Online

Wie gehe ich vor, wenn ich eine Antragstellung in Horizont Europa vorbereite? Welche Dokumente muss
ich kennen? Gibt es hilfreiche Seiten, die mich unterstlitzen? Am 4. Oktober 2023 6ffnen die Calls aus dem
Arbeitsprogramm 2024 in Cluster 2, die Einreichfrist flir die Antrage endet am 7. Februar 2024. Verschaf-

fen Sie sich rechtzeitig einen Uberblick (iber den Umfang aller wichtigen Informationen und Dokumente,
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um den Prozess der Antragstellung effizient zu gestalten. Bei der nachsten Ausgabe von ,Horizont Eu-
ropa? Frag die NKS! - Offener Austausch am Mittag” am 24. Oktober 2023 beantworten wir lhnen lhre

Fragen zum Thema ,Was bendtige ich fiir eine Antragstellung?”.
Anmeldeschluss ist der 22. Oktober 2023

- Link zur Anmeldung

NKS Biookonomie und Umwelt und der NKS Gesellschaft: Sozial- und geisteswissenschaftliche Aspekte

in Cluster 6 ,Bio6konomie und Umwelt“

Termin: 10. Oktober 2023, 14:00 — 15:30 Uhrt, Online

Die Sozial- und Geisteswissenschaften binden entscheidende Expertise, um die groBen gesellschaftlichen
Herausforderungen, vor denen Europa steht, zu bewaltigen. In einer gemeinsamen Veranstaltung der
NKS Biookonomie und Umwelt und der NKS Gesellschaft am 10. Oktober 2023 geht es um die Einbindung
der Sozial- und Geisteswissenschaften bei der Antragstellung in Cluster 6 und den Missionen. Die NKS
Gesellschaft prasentiert das Konzept der ,SSH-Integration”: die Integration sozial- und geisteswissen-
schaftlicher Disziplinen sowie transnationaler Akteurinnen und Akteure als zentraler Bestandteil in Hori-

zont Europa.

- Weitere Informationen

BayCHINA/China Hub: Wissenschaftliche Kooperation mit China gestalten - Themen und Fragen aus

der Praxis

Termin: 16. November 2023, 11:00 - 18:00 Uhr, Miinchen

Die erste Open Space Veranstaltung des China Hub richtet sich vornehmlich an Nachwuchswissenschaft-
ler*innen sowie die mit ihnen agierenden Verwaltungsstellen an bayerischen Universitaten, Hochschulen
und Wissenschaftseinrichtungen (z.B. Wissenschaftsmanager*innen bzw. Verwaltungsmitarbeiter*innen

in Graduiertenschulen, Forschungsabteilungen und Rechtsabteilungen).

Thematisch wird sich die eintdgige Pilotveranstaltung mit der Leitfrage ,Was braucht es fiir erfolgreiche
wissenschaftliche Zusammenarbeit mit China?” befassen. Die bewusst breit gewahlte Fragestellung har-
monisiert dabei mit der gewahlten Methodik (Open Space), hat das Potenzial eine breite Teilnehmer*in-
nenschaft zu adressieren und dient als Leitmotiv flir Folge-Workshops und Trainings des China Hub, die
auf Basis der von den Teilnehmenden im Open Space erarbeiteten und artikulierten Bedarfe ausgestaltet

werden. - Weitere Informationen
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AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

DFG: KI, ChatGPT und die Wissenschaften - DFG formuliert Leitlinien fiir Umgang mit generativen
Modellen zur Text- und Bilderstellung

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) hat erste Leitlinien fir den Umgang mit generativen Mo-
dellen fir die Text- und Bilderstellung formuliert. Eine jetzt veroffentlichte Stellungnahme des Prasidiums
der gréBten Forschungsforderorganisation und zentralen Selbstverwaltungseinrichtung fiir die Wissen-
schaft in Deutschland beleuchtet den Einfluss von ChatGPT und anderen generativen KI-Modellen auf die
Wissenschaften und das Forderhandeln der DFG. Als Ausgangspunkt einer kontinuierlichen Begleitung
soll das Papier sowohl Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in ihrer Arbeit als auch Antragstellen-
den bei der DFG sowie den am Begutachtungs-, Bewertungs- und Entscheidungsprozess beteiligten Per-

sonen eine Orientierung bieten.

- Weitere Informationen

DFG: Umgang mit Risiken in internationalen Kooperationen

DFG legt Empfehlungen fiir mehr Handlungssicherheit bei Antragstellung und Begutachtung vor / Kon-
krete Reflexion und Priifung statt ,roter Linien”

Bei internationalen Forschungskooperationen in von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) ge-
forderten Projekten sollen kiinftig auch die moglichen Risiken solcher Kooperationen starker und syste-
matischer reflektiert werden. Hierzu hat die grof3te Forschungsforderorganisation und zentrale Selbstver-
waltungseinrichtung fiir die Wissenschaft in Deutschland Empfehlungen formuliert, die nun vom Haupt-
ausschuss beschlossen wurden. Die Empfehlungen sollen insbeson-dere bei der Zusammenarbeit mit
Forscherinnen und Forschern in autoritdr regierten Landern dazu fiihren, potenzielle Missbrauchsmdég-
lichkeiten von Forschungsergebnissen realistisch einzu-schatzen und auf dieser Grundlage abgewogene
Entscheidungen zu treffen. Sie richten sich in ers-ter Linie an antragstellende Personen und Forschungs-
einrichtungen, sollen aber auch in den Be-gutachtungs- und Entscheidungsprozess der DFG eingebun-

den werden.

- Weitere Informationen
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DFG: DFG informiert zur Vermeidung von Bias in Begutachtungsprozessen

Kurzfilm ,Vorurteilsfreie Begutachtung” / Online-Dossier buindelt Informationen

Fir die Begutachtung, Bewertung und Entscheidung von Forschungsvorhaben im Foérderhandeln der
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) sind wissenschaftsgeleitete und damit auch diskriminierungs-
freie Urteilsbildungsprozesse grundlegend. In der Satzung der DFG ist niedergelegt, dass herausragende
Wissenschaft ,ein breites Ideenspektrum und einen vielstimmigen Diskurs” erfordert. In ihren Begutach-
tungs-, Bewertungs- und Entscheidungsprozessen setzt sich die DFG daher fiir die Vermeidung von Bias
(unbewussten und bewussten Vorurteilen) ein. Keine Person darf wegen wissenschaftsfremder Faktoren

am Verfolgen einer wissenschaftlichen Karriere gehindert oder davon ausgeschlossen werden.

Im Rahmen ihres im Sommer 2022 durch den Hauptausschuss der DFG verabschiedeten integrierten
Gleichstellungs- und Diversitatskonzepts hat die DFG daher jlingst weitere SensibilisierungsmalRnahmen
zur Vermeidung von Bias entwickelt und diese umgesetzt. Ziel ist die Information und Sensibilisierung

von Gutachterinnen und Gutachtern sowie Gremienmitgliedern der DFG.

- Weitere Informationen

EU: Tiirkei wird Teil des EU-Programms ,,Digitales Europa“

Die Europdische Kommission und die Tirkei haben ein Assoziierungsabkommen fiir das Programm "Di-
gitales Europa" unterzeichnet. Unternehmen, 6ffentliche Verwaltungen und andere forderfahige Organi-
sationen in der Turkei bekommen damit Zugang zu den Ausschreibungen des Programms, das Uber ein
Gesamtbudget von 7,5 Milliarden EUR im Zeitraum 2021-2027 verfligt.

Das Programm richtet sich besonders an Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus der Tirkei, die digitale
Technologien zur Férderung von kinstlicher Intelligenz und digitaler Fahigkeiten in der gesamten EU
einsetzen. Zudem konnen digitale Innovationszentren (,Digital Innovation Hubs") in der Turkei eingerich-
tet werden.

- Weitere Informationen

EU: Bericht der europédischen Kommission zu den kiinftigen Prioritéten fiir Forschung und Innovation

2025 - 2027

Die Europdische Kommission hat den Bericht "Looking into the R&I future priorities 2025-2027" zur 6ffent-
lichen Konsultation iber Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der europdischen Rahmenprogramme
fir Forschung und Innovation (Ful) fir den Zeitraum 2014 - 2027 veroffentlicht.
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Die Konsultation fir den EU-Bericht lief vom 30. November 2022 bis zum 23. Februar 2023. Neben Analy-
sen zu den einzelnen Horizont Europa Clustern, nimmt der Bericht auch eine zukiinftige Prioritdatenset-
zung europaischer Forschungs- und Innovationsaktivitaten in den Blick (Abschnitt D). Insgesamt erhielt
die Europaische Kommission 2.258 Antworten und 108 Positionspapiere zu diesem Abschnitt. Die Analyse
bietet Einblicke in die Prioritaten und Anliegen der Interessengruppen innerhalb der europaischen For-
schungs- und Innovationsgemeinschaft und soll bei der Gestaltung der kiinftigen Rahmenprogramme

genutzt werden.

- Weitere Informationen

BMBF: BMBF veroffentlicht erste eigene Nachhaltigkeitsstrategie

Beim im September in New York stattfindenden Gipfel der Vereinten Nationen berieten die Staats- und
Regierungschefs liber die Halbzeitbilanz der Agenda 2030. Mit der Agenda hatten sich die Vereinten Na-
tionen 2015 ambitionierte Ziele gesteckt, um den Schutz naturlicher Ressourcen, soziale Gerechtigkeit

und wirtschaftliche Entwicklung weltweit bis 2030 voranzubringen.

Das BMBF will mit seiner ersten eigenen Nachhaltigkeitsstrategie daflir neue Impulse setzen, in der eige-
nen Arbeit und darlber hinaus. Dafiir formuliert die Strategie flinf (ibergeordnete Prinzipien und drei
konkrete Ziele. Es geht vor allem darum, systemische Innovationen zu fordern, die mehrere Nachhaltig-

keitsziele gleichzeitig voranbringen.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns Uber |hr Interesse, stehen lhnen jederzeit fiir Fragen zur Verfligung und beraten und un-

terstiitzen Sie bei lhren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und Gro3e des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldufe koordinieren kénnen.
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	( Weitere Informationen
	Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Förderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur Unterstützung von Forschenden, die in ihren Herkunftsländern erheblicher und anhaltender persönlicher Gefährdung ausgesetzt sind.
	Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderprogramm für iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit zunehmenden Problemen in der Ausübung ihrer wissensch...
	Mithilfe ca. 20 verfügbarer Förderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initiative Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefährdete iranische Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstip...
	Bei Interesse, an der Universität Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das  International Office der UBT
	Ausschreibungen
	DFG: Deutsch-italienische Zusammenarbeit in den Geistes- und Sozialwissenschaften 2025
	Stichtag: 15. Dezember 2023
	Die Villa Vigoni schreibt im Rahmen einer Vereinbarung mit der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) für das Jahr 2025 wiederum ein Veranstaltungsprogramm zwischen Deutschland und Italien zur Förderung der Geistes- und Sozialwissenschaften aus.
	Zielsetzung des Programms ist unter anderem die Exploration aktueller Herausforderungen in den Geistes- und Sozialwissenschaften aus vergleichender deutscher und italienischer Perspektive sowie die Mobilisierung neuer Verbindungen zwischen deutscher u...
	Kern des Programms sind die Villa-Vigoni-Gespräche. Diese gelten Themen, die die aktuellen Debatten zur Kultur, Geschichte und Gesellschaft Europas vertiefen. Im Mittelpunkt steht die intensive Auseinandersetzung im Gespräch, die sich bewusst von den ...
	( Weitere Informationen


	EU: Ausschreibungen im Cluster 6 „Lebensmittel, Bioökonomie, natürliche Ressourcen, Landwirtschaft und Umwelt“
	Stichtage: 21. oder 22. oder 28. Februar 2024
	Am 17. Oktober 2023 öffnen zahlreiche Ausschreibungen der Destinationen 1 – 7 des Arbeitsprogramms 2023 für das Cluster „Lebensmittel, Bioökonomie, natürliche Ressourcen, Landwirtschaft und Umwelt“. Die NKS Bioökonomie und Umwelt bietet Ihnen einen Üb...
	Bitte beachten Sie auch die zugehörige Online-Informationsveranstaltung der Nationalen Kontaktstelle am 10. Oktober 2023 (siehe Veranstaltungen).
	( Weitere Informationen


	StMWK Bayern: BayIntAn - Bayerisches Förderprogramm zur Anbahnung internationaler Forschungskooperationen – erste Ausschreibung 2024
	Stichtag: 07. November 2023, 24:00 Uhr
	Die Kooperationsförderung BayIntAn leistet eine Anbahnungshilfe für internationale Forschungskooperationen, in denen staatliche sowie staatlich geförderte nichtstaatliche bayerische Universitäten und Hochschulen für angewandte Wissenschaften Partner s...
	Die Bayerische Forschungsallianz wählt aus den beabsichtigten Kooperationsvorhaben - für welche eine Fördersumme von maximal 10.000 Euro beantragt werden kann - die aus ihrer Sicht geeignetsten Vorhaben aus und gewährt in Abhängigkeit von den verfügba...
	Für spezifische Regionen stellen auch die Bayerischen Hochschulzentren entsprechende Mittel zur Verfügung.
	( Weitere Informationen


	BayFrance: Ausschreibung - Bayerisch-französische Kooperationen in Lehre und Forschung
	Stichtag: 15. November 2023
	BayFrance wurde 1998 als gemeinsame Einrichtung der Technischen Universität München (TUM) und der Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) gegründet und fungiert als regionale Schnittstelle für die deutsch-französische Zusammenarbeit in Forschung ...
	Gegenstand der Förderung sind wissenschaftliche Projekte, die von beiden Partnern gemeinsam und in enger Abstimmung geplant und durchgeführt werden. Die Ausschreibung richtet sich an alle Disziplinen und ist themenoffen.
	Das Programm unterstützt insbesondere folgende Projekte:
	 Gemeinsame Forschungsvorhaben zweier (oder mehrerer) Lehrstühle,
	 Konzeption gemeinsamer Lehrveranstaltungen,
	 Seminare zweier Forschungsgruppen oder Lehrstühle,
	 Koordinationstreffen, Projekte binationaler Studentengruppen.
	Die Unterstützung der Projekte dient dem Anschub, der Entwicklung und dem Ausbau einer tragfähigen und dauerhaften Forschungszusammenarbeit zwischen den beteiligten Institutionen.
	( Weitere Informationen


	BAYLAT: FAPESP/BAYLAT-Ausschreibung 2023 für Workshops – Förderjahre 2024-2026
	Stichtag: 20.11.2023
	Das Bayerische Hochschulzentrum für Lateinamerika (BAYLAT) schreibt zusammen mit der Stiftung zur Forschungsförderung im Bundesstaat São Paulo (Fundação de Amparo à Pesquisa do Estado de São Paulo - FAPESP) die Förderung für wissenschaftliche Workshop...
	Die Workshops dienen der Intensivierung und dem Ausbau der Zusammenarbeit in Wissenschaft und Forschung der Partnerregionen Bayern und São Paulo und fördern insbesondere NachwuchswissenschaftlerInnen.
	Das Programm für die FAPESP/BAYLAT-Workshops richtet sich an alle Disziplinen und ist themenoffen. Bis zu 40 WissenschaftlerInnen bzw. NachwuchswissenschaftlerInnen, jeweils bis zu 20 aus den entsprechenden Regionen, können an den Workshops teilnehmen.
	Der erste Workshop muss zwischen dem 1. Juni 2024 und dem 31. Mai 2025, der zweite zwischen dem 1. Juni 2025 und dem 31. Mai 2026 stattfinden. Je ein Workshop muss im Bundestaat São Paulo und ein Workshop im Freistaat Bayern stattfinden.
	( Weitere Informationen


	Universität Bayreuth:  Ausschreibung Gleichstellungsmittel im Wintersemester 2023/24
	Stichtag: 30. Oktober 2023
	Im Wintersemester 2023/24 stehen zur Erfüllung des Gleichstellungsauftrags wieder Mittel zur Verfügung. Antragsberechtigt sind Wissenschaftlerinnen in der Qualifizierungsphase (z. B. Promotion, PostDoc, Habilitation). Für Promovendinnen gilt als Vorau...
	Daraus kann eine der folgenden Maßnahmen beantragt werden:
	 Reisemittel bzw. Mittel zur Teilnahme an einer (digitalen) Konferenz/Besuch eines Archivs (eventuell als Zuschuss): Eine Konferenz mit eigenem Vortrag oder Poster wird bevorzugt gefördert (bei Jura ist nicht die aktive Beteiligung auf der Tagung/Kon...
	 Mittel für studentische Hilfskräfte
	 Mittel für Außergewöhnliches: In besonderen Fällen werden Wissenschaftlerinnen gefördert, die einen Antrag auf Förderung für eine Forschungsreise,
	( Weitere Informationen



	Forschungspreise
	Alexander von Humboldt Stiftung: Georg Forster Forschungspreis
	Stichtag für Nominierungen: 31. Oktober 2023
	Die Alexander von Humboldt-Stiftung verleiht jährlich bis zu sechs Georg Forster-Forschungspreise an international führende Forschungspersönlichkeiten aus Schwellen- und Entwicklungsländern und würdigt deren bisheriges Gesamtschaffen. Der Wissenschaft...
	Das Preisgeld beträgt 60.000 Euro. Die Preisträger*innen werden zusätzlich eingeladen, selbst gewählte Forschungsvorhaben an einer wissenschaftlichen Einrichtung in Deutschland gemeinsam mit den dortigen Fachkolleg*innen durchzuführen. Möglich ist ein...
	( Weitere Informationen


	DFG: Ursula M. Händel-Tierschutzpreis
	Stichtag: 5. November 2023
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt zum zehnten Mal den mit 80.000 Euro dotierten Ursula M. Händel-Tierschutzpreis aus. Ziel des Preises ist die Auszeichnung von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die sich besonders um die Förde...
	Um den Preis können sich promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler bewerben, die an deutschen Forschungseinrichtungen tätig sind. Die Bewerbung als Team mit maximal vier Forscherinnen und Forschern ist ebenfalls möglich.
	Der Preis wird auf Empfehlung einer unabhängigen Jury vergeben. Kriterien für die Vergabe des Preises sind die Originalität und Qualität der Forschung, die Bedeutung der Forschung im Sinn des 3R-Konzepts, das Anwendungspotenzial und die Verwertbarkeit...

	DFG: Communicator-Preis 2024
	Stichtag: 02. Januar 2024
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den „Communicator-Preis – Wissenschaftspreis des Stifterverbandes“ aus. Dieser Preis wird an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler oder an ein Forschungsteam für herausragende Leistungen in ...
	Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschläge möglich. Die Ausschreibung richtet sich an Personen, die an Hochschulen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen in Deutschland tätig sind. Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld wollen DFG un...
	( Weitere Informationen


	Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024
	Stichtag: 28. Februar 2024
	Die Friedwart Bruckhaus-Preise für junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekräftigen das Anliegen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu stärken. Wissenschaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen tre...
	Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert – Beginn einer neuen Ära? werden Preise für wissenschaftliche und journalistische Arbeiten vergeben.
	( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	EU: Info-Tag zu den Topics der Calls 2024 in Cluster 2 „Kultur, Kreativität und inklusive Gesellschaft“
	Termin: 18. Oktober 2023, 9:30 – 16:00 Uhr, Online
	Die EU-Kommission führt eine Informationsveranstaltung für die (potentiellen) Antragstellenden in Cluster 2 durch. Alle drei Interventionsbereiche von Cluster 2‚ „Demokratie und Staatsführung“, „Kulturelles Erbe und Kultur- und Kreativwirtschaft“ sowi...
	( Weitere Informationen


	EU: Brokerage Event zum Cluster 2 Arbeitsprogramm 2024
	Termin: 19. Oktober 2023, 10 – 17 Uhr, Online
	Einen Tag nach dem Infotag der EU-Kommission findet das Brokerage Event von Net4Society, dem internationalen Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen zu Cluster 2, statt. In diesem spannenden Veranstaltungsrahmen finden Sie potentielle Partner/Innen für...
	Interessierte können sich über die Networking Plattform von Net4Society anmelden.
	( Weitere Informationen


	KoWi: Research in Europe
	Date: 12. Oktober 2023, 9:00 - 17:00, University of Göttingen
	Organised by the European Liaison Office of the German Research Organisations (KoWi) and the University of Göttingen, “Research in Europe” brings together everything early career researchers need to know about individual funding opportunities - whethe...
	( Further information


	Nationale Kontaktstellen (NKS): „Horizont Europa? Frag die NKS! – Offener Austausch am Mittag“
	Termin: 24. Oktober 2023, 13 – 14 Uhr, Online
	Wie gehe ich vor, wenn ich eine Antragstellung in Horizont Europa vorbereite? Welche Dokumente muss ich kennen? Gibt es hilfreiche Seiten, die mich unterstützen? Am 4. Oktober 2023 öffnen die Calls aus dem Arbeitsprogramm 2024 in Cluster 2, die Einrei...
	Anmeldeschluss ist der 22. Oktober 2023
	( Link zur Anmeldung


	NKS Bioökonomie und Umwelt und der NKS Gesellschaft: Sozial- und geisteswissenschaftliche Aspekte in Cluster 6 „Bioökonomie und Umwelt“
	Termin: 10. Oktober 2023, 14:00 – 15:30 Uhrt, Online
	Die Sozial- und Geisteswissenschaften binden entscheidende Expertise, um die großen gesellschaftlichen Herausforderungen, vor denen Europa steht, zu bewältigen. In einer gemeinsamen Veranstaltung der NKS Bioökonomie und Umwelt und der NKS Gesellschaft...
	( Weitere Informationen


	BayCHINA/China Hub: Wissenschaftliche Kooperation mit China gestalten - Themen und Fragen aus der Praxis
	Termin: 16. November 2023, 11:00 – 18:00 Uhr, München
	Die erste Open Space Veranstaltung des China Hub richtet sich vornehmlich an Nachwuchswissenschaftler*innen sowie die mit ihnen agierenden Verwaltungsstellen an bayerischen Universitäten, Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen (z.B. Wissenschaftsm...
	Thematisch wird sich die eintägige Pilotveranstaltung mit der Leitfrage „Was braucht es für erfolgreiche wissenschaftliche Zusammenarbeit mit China?“ befassen. Die bewusst breit gewählte Fragestellung harmonisiert dabei mit der gewählten Methodik (Ope...



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	DFG: KI, ChatGPT und die Wissenschaften – DFG formuliert Leitlinien für Umgang mit generativen Modellen zur Text- und Bilderstellung
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) hat erste Leitlinien für den Umgang mit generativen Modellen für die Text- und Bilderstellung formuliert. Eine jetzt veröffentlichte Stellungnahme des Präsidiums der größten Forschungsförderorganisation und ze...
	( Weitere Informationen

	DFG:  Umgang mit Risiken in internationalen Kooperationen
	DFG legt Empfehlungen für mehr Handlungssicherheit bei Antragstellung und Begutachtung vor / Konkrete Reflexion und Prüfung statt „roter Linien“
	Bei internationalen Forschungskooperationen in von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) geförderten Projekten sollen künftig auch die möglichen Risiken solcher Kooperationen stärker und systematischer reflektiert werden. Hierzu hat die größte Fo...
	( Weitere Informationen

	DFG: DFG informiert zur Vermeidung von Bias in Begutachtungsprozessen
	Kurzfilm „Vorurteilsfreie Begutachtung“ / Online-Dossier bündelt Informationen
	Für die Begutachtung, Bewertung und Entscheidung von Forschungsvorhaben im Förderhandeln der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) sind wissenschaftsgeleitete und damit auch diskriminierungsfreie Urteilsbildungsprozesse grundlegend. In der Satzung de...
	Im Rahmen ihres im Sommer 2022 durch den Hauptausschuss der DFG verabschiedeten integrierten Gleichstellungs- und Diversitätskonzepts hat die DFG daher jüngst weitere Sensibilisierungsmaßnahmen zur Vermeidung von Bias entwickelt und diese umgesetzt. Z...
	( Weitere Informationen

	EU: Türkei wird Teil des EU-Programms „Digitales Europa“
	Die Europäische Kommission und die Türkei haben ein Assoziierungsabkommen für das Programm "Digitales Europa" unterzeichnet. Unternehmen, öffentliche Verwaltungen und andere förderfähige Organisationen in der Türkei bekommen damit Zugang zu den Aussch...
	Das Programm richtet sich besonders an Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus der Türkei, die digitale Technologien zur Förderung von künstlicher Intelligenz und digitaler Fähigkeiten in der gesamten EU einsetzen. Zudem können digitale Innovationszentren ...
	( Weitere Informationen

	EU: Bericht der europäischen Kommission zu den künftigen Prioritäten für Forschung und Innovation 2025 - 2027
	Die Europäische Kommission hat den Bericht "Looking into the R&I future priorities 2025-2027" zur öffentlichen Konsultation über Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der europäischen Rahmenprogramme für Forschung und Innovation (FuI) für den Zeitraum ...
	Die Konsultation für den EU-Bericht lief vom 30. November 2022 bis zum 23. Februar 2023. Neben Analysen zu den einzelnen Horizont Europa Clustern, nimmt der Bericht auch eine zukünftige Prioritätensetzung europäischer Forschungs- und Innovationsaktivi...
	( Weitere Informationen

	BMBF: BMBF veröffentlicht erste eigene Nachhaltigkeitsstrategie
	Beim im September in New York stattfindenden Gipfel der Vereinten Nationen berieten die Staats- und Regierungschefs über die Halbzeitbilanz der Agenda 2030. Mit der Agenda hatten sich die Vereinten Nationen 2015 ambitionierte Ziele gesteckt, um den Sc...
	Das BMBF will mit seiner ersten eigenen Nachhaltigkeitsstrategie dafür neue Impulse setzen, in der eigenen Arbeit und darüber hinaus. Dafür formuliert die Strategie fünf übergeordnete Prinzipien und drei konkrete Ziele. Es geht vor allem darum, system...
	( Weitere Informationen



